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Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt 02.02.2023

öffentlich Vorlage Nr. 628/2022-6

Stand 23.01.2023

Betreff Antrag der CDU-Fraktion vom 04.10.2022 betr. Erhalt und Denkmalschutz von
Grabsteinen

Beschlussentwurf

Der Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt beauftragt den Bürgermeister in Abstimmung
mit dem LVR- Amt für Denkmalpflege im Rheinland, den Erhalt und Denkmalschutz von
Grabsteinen auf den Friedhöfen der Stadt Bornheim zu prüfen.

Sachverhalt

Die CDU- Fraktion beantragt gemäß beigefügtem Antrag zu prüfen, ob es erhaltens- und
schützenswerte Grabsteine auf den Friedhöfen der Stadt Bornheim gibt, die evtl. unter
Denkmalschutz gestellt werden können.

In der Zuständigkeit der Unteren Denkmalbehörde liegen noch etliche ausstehende
denkmalfachliche Verfahren. Der Vorgang der Unterschutzstellung von Denkmälern fällt
dabei nur bedingt in die Zuständigkeit der Unteren Denkmalbehörde. Bevor ein
Eintragungsverfahren nach dem Denkmalschutzgesetz (DSchG NRW) eingeleitet werden
kann, ist zunächst jeweils ein Gutachten des LVR- Amtes für Denkmalpflege im Rheinland
erforderlich. Bei zurzeit vorherrschenden Häufung von denkmalfachlichen Prüfanfragen, ist
daher von einer entsprechend längerfristigen Klärungsperspektive der Verfahren auszugehen
und dadurch auch eine proportionale Verlängerung der anderen denkmalrechtlichen
Verfahren zu erwarten.  

Das erhöhte Aufkommen von Prüfanfragen zur Denkmaleigenschaft von Objekten bzw. der
Einleitung von Eintragungsverfahren erzeugt einen erheblichen zeitlichen bzw. personellen
Mehraufwand und dementsprechend finanzielle Auswirkungen.  

Finanzielle Auswirkungen

Personalaufwand, noch nicht konkret bezifferbar

Auswirkungen auf das Klima

1. Grundeinschätzung
Mit dem Vorhaben ist keine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 3.
Mit dem Vorhaben ist eine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 2.

2. Klima-Test
Die mit dem Vorhaben verbundene klimarelevante Wirkung ist

positiv
negativ

→ weiter bei 3.

3. Begründung
Klimarelevante Auswirkungen sind nicht erkennbar. Evtl. Fahrten zur örtlichen Aufnahme
können vernachlässigt werden.
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